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Herbst in der Helferei 2023

Liebe Herbst-Freundinnen und Freunde,

liebe GönnerInnen, liebes Publikum,

wir stellen Ihnen die 18te Edition des Zürcher 

Klassikfestivals Herbst in der Helferei (HiH) vor.

Mit neuerlicher Begeisterung, renovierter 

Energie und Tatkraft schwärmen wir von der 

nächsten, schönsten Konzertwoche; was 

verleiht uns alle Jahre wieder den guten Mut, 

den Schwung? Die einfache, einzig-vernünftige 

Antwort kann nur sein: Sie sind es, Ihr seid es!  

Sie, die Freunde und Freundinnen des Festivals, 

Ihr, unser treues, begeistertes Publikum.  

Gemeinsam mit Euch wollen wir weiter einen 

einzigartigen Begegnungsort kuratieren, weiter 

«komponieren» an diesem seit 2006 entstehen-

den work in progress namens HiH.

Einmal mehr dürfen wir in der Helferei sein. Wir 

danken allen dort Verantwortlichen für die 

wundervolle Gastfreundschaft!– Die Helferei ist 

das Kulturhaus «zwischen Zwingli und Zukunft», 

unter dessen Dach sich die neugotische Kapelle, 

der Konzertraum befindet.

Wes Geistes Kind in der Helferei wohnt? Ihr 

Team macht ein Selfie: «Seit der Gründung im  

.13. Jahrhundert wird die Tradition einer offenen 

und dialogbereiten Helferei fortgeführt. Aktuell 

sehen wir, wie wichtig solche soziokulturellen 

Begegnungs-Orte sind. Wir bleiben dran, trotz 

oder gerade wegen allem, und stellen weiterhin 

Tische, Räume und Bühnen für ein kreatives, 

respektvolles und friedfertiges Miteinander zur 

Verfügung. Wir bringen Alltag und Kultur, 

Menschen unabhängig von ihrer Herkunft 

zusammen, verändern die Welt im Kleinen.»–

All demnach fühlen wir uns mit unseren 

Konzerten in diesem Haus genau an der 

richtigen Adresse! Als Zeichen unseres Dankes 

bringen wir die Herbst-Blätter und verwandeln 

das Kulturhaus in der Kalenderwoche 38 mithin 

in unsere gemeinsame, bunte Kulturlandschaft, 

die per definitionem (Wikipedia) «als Ausdruck 

der menschlichen Geisteshaltung gesehen 

werden muss, als ästhetische Ganzheit». Ist das 

Begriffsbeispiel aus der Natur nicht wundervoll 

beziehungs- und anspielungsreich? «Kulturland-

schaften sind Orte, zu denen die Menschen  

eine innige Beziehung unterhalten, die eine 

kontinuierliche Entwicklungsdynamik gewähr-

leisten und langfristig geeignet sind, Menschen 

als Heimat zu dienen», …

als idealer, allerschönster Ort für 

Musikalische Begegnungen von 

Heute und Morgen

Ihr Jens Lohmann                



Hinweis: Das Programm entspricht dem Stand der Planung im Juni 2023. Änderungen bleiben vorbehalten.

Montag 18.9. 19.30h Helferei

Schubert & Mendelssohn 

Bartlomiej Niziol und Rafael Rosenfeld, 

führende Musiker des Zürcher Opern- 

bzw. Tonhalle-Orchesters, leiten 

Akademien mit Hauptwerken roman-

tischer Kammermusik: Mendelssohns 

Oktett op. 20 (1825) und Schuberts 

Quintett D 956 (1828). Wenngleich  

die Lebenswege der beiden Tondichter 

unterschiedlich verlaufen – bei 

Schubert auf eisiger Winterreise, bei 

Mendelssohn wie in einem Sommer-

nachtstraum –, verbinden sie ihre 

Werke in Unsterblichkeit.

Dienstag 19.9. 19.30h Helferei

An American in Paris

Das Werk aus dem Jahr 1928 gilt neben 

der Rhapsody in Blue als eines der 

populärsten George Gershwins. In dem 

berühmten «Tone Poem for Orchestra» 

malt Gershwin die Eindrücke seines 

Aufenthalts in Paris musikalisch aus, u.a. 

mittels Effektinstrumenten wie Hupen 

von Pariser Taxis, die er eigens aus 

Frankreich mitbrachte.– Milan Siljanov  

von der Münchner Staatsoper singt, 

gleichsam als Amerikaner in Paris, 

begleitet von Schweizer Oktett, André 

Desponds u.a..

Mittwoch 20.9. 19.30h St. Peter

Verklärte Nacht im Herbst

Emmanuel Tjeknavorian – welch be-

gnadeter Musiker! Eben, da seine Lauf-

bahn als Geigensolist ihn rund um den

Globus reüssieren lässt, nimmt schon

die zweite Karriere unglaublich an Fahrt 

auf und führt ihn als Dirigent weltweit 

in die grossen Säle. Bei seinem Zürcher 

Debüt leitet er das Streicherepos 

Verklärte Nacht und begegnet zwei 

grossartigen Solisten: Sebastian Bohren 

spielt das Violinkonzert von Loris 

Tjeknavorian, Oliver Schnyder begeis-

tert in Mozarts Klavierkonzert KV 488. 

Donnerstag 21.9. 19.30h St. Peter

Gala mit Avi Avital

Avi Avital gehört zur ersten Garde 

aufregender Solisten, spätestens seit 

seinem Einstands-Album für  Deutsche 

Grammophon (2012) begeistert der 

israelische Mandolinist ein grosses, 

internationales Publikum. Seine 

Popularität und charismatische Kunst 

entfaltet er auf zeitlosen Spannungs-

bögen von Vivaldi bis Sollima, von 

gesanglich-sphärischem Wohlklang bis 

hin zu funkensprühender Virtuosität. 

Arrondiert wird das Konzert durch den 

ungarischen Organisten Balázs Szabó.

Freitag 22.9. 19.30h Helferei

Rantala meets Galatea

Veneziana, soeben in der Berliner 

Philharmonie uraufgeführt, widmet der 

finnische Star-Pianist Iiro Rantala seinem 

Sehnsuchtsort Venedig. Inspiriert von 

dessen Geschichte, Mysterien, Archi-

tektur und der Schönheit seiner Musik 

(Vivaldi, Monteverdi) entsteht ein 

Programm auf der Grenze zwischen 

Klassik und Jazz, das so schillernd und 

facettenreich ist wie die Lagunenstadt 

selbst: «Intelligenz, Humor, viel 

Sentiment und feinstes Piano-Hand-

werk» (FAZ).  

Freitag 22.9. 22.00h Helferei

Eduardo Falú – Dokfilm

Der Film «Lied an die geträumte  

Landschaft» ist ein poetischer Reise- 

bericht zur einzigartigen Musik des 

argentinischen Sängers und Gitarristen 

Eduardo Falú (1923–2013) und gleich- 

zeitig ein lebensnahes Portrait dieses 

grossartigen Musikers. Ausgehend  

von seiner speziellen Beziehung zur 

Landschaft im Nordwesten Argentini-

ens, zu den Hochebenen und zu  

seiner Heimatstadt Salta, verfolgt das 

Filmportrait die Stationen seines  

Lebens und seiner Karriere.

Samstag 23.9. 19.30h Helferei

Jenny singt Weill 

Zum Ausklang des Festivals singt 

Christian Jott Jenny Lieder von Kurt 

Weill and more. Seeräuber-Jenny wird 

an den Klavieren «orchestriert» und 

begleitet von Mischa Cheung and 

young friends. Jenny ist als populärer 

Entertainer einem breiten Publikum live 

und gestreamt bekannt in der Rolle des 

Gesellschaftstenors Leo Wundergut. 

2007 gründete er in St. Moritz das 

Festival da Jazz, wo er sich seit 2018 als 

Gemeindepräsident erfolgreich um die 

«Konjunk’tour» kümmert. 
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Wir danken auch allen GönnerInnen und Stiftungen, die nicht 

namentlich erwähnt werden möchten, herzlich!

Mit der Unterstützung von

Wir danken (Stand Mitte Juni 2023)

 
VeranstaltungsorteTickets

Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zürich

Kirche St. Peter, St. Peterhofstatt 1, Zürich

Après Concert - Apéro

Nach Konzerten, die im Kulturhaus Helferei 

stattfinden, sind alle herzlich zu einem Apéro 

eingeladen!

Zusammenarbeit SJMW 

Das Zürcher Festival Herbst in der Helferei als 

Plattform zur Förderung junger musikalischer 

Talente stiftet am Finale des Schweizerischen 

Jugendmusikwettbewerbs Sonderpreise. 

Ausgewählte PreisträgerInnen erhalten am 

Festival Gelegenheit für Auftritte mit arrivierten 

MusikerInnen.

Helferei CHF 45 / 20 / 5

         Film CHF 25 /  15 / 5  

St. Peter  CHF 65 / 45 / 20 / 5 

Freikarten ZHdK / MKZ. Keine AHV-Reduktion.

Freie Platzwahl.

Vorverkauf und Informationen

Online www.herbst-helferei.ch

Verkaufsstelle Notenpunkt AG

 Oberdorfstrasse 9, Zürich            

 Telefon  043 268 06 45

Abendkasse 45 Minuten vor Beginn 

Türöffnung 30 Minuten vor Beginn

Kontakt            tickets@herbst-helferei.ch

Folgen Sie uns via    


